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Liebe Züchterinnen – liebe Züchter! 

 

Wir treten heute nicht als RÖK-Präsidium an euch heran ---- wir informieren euch als 

Kleintierzüchter und als Jene --- denen das Hobby gleich am Herzen liegt, wie jedem 

von euch. Wir stehen wirklich vor einer großen Wende --- und hoffentlich nicht vor 

dem AUS unserer geliebten Kleintierzucht.  

Unsere Tierschutzverantwortlichen hatten am 16.5.2023 eine Online-Sitzung der 

ÖDAST zum Thema Novelle des Tierschutzgesetzes und wie es weiter gehen soll. 

Diese Sitzung war mehr als ernüchternd.  

Wie ihr vielleicht in den Medien (Zeitungen, Fernsehen, Social Media, …) 

gelesen/gesehen habt, geht es in der letzten Woche von Seiten der NGO voll gegen 

die Parteien, warum die Novelle zum Tierschutzgesetz noch nicht umgesetzt wurde. 

Die Tierschutz-NGO´s fordern die Bundesregierung zum Handeln auf ---- d.h. die 

neue Novelle zum Thema Tierschutz soll Gesetz werden. Tritt dies ein ---- brauchen 

wir uns um Ausstellungstermine, um Zuchttiere oder um Märkte keine Gedanken 

mehr zu machen.  

In diesem Falle sind die KLEINTIERZUCHT und alle anderen ZUCHTEN dem 

Untergang geweiht.  

Bitte seht dies nicht als ANGSTMACHEREI von uns ----- das sind die Fakten.  

Wir können in diesem „Kampf“ - gegen die teilweisen nicht korrekten Darstellungen 

der NGO´s nur mit professioneller Hilfe vorgehen. Das kostet allerdings Geld  - 

welches der RÖK ohne eure Unterstützung nur schwer alleine aufbringen kann. Wir 

Alle arbeiten ehrenamtlich und die finanzielle Situation im RÖK (geschuldet der 

Vergangenheit der letzten Jahre) gibt uns derzeit keinen Handlungsspielraum. Zu 

wertvolle Zeit ist in der Vergangenheit verstrichen bzw. wurde es von den damals 

handelnden Personen verabsäumt, die zukunftsweisenden Handlungen zu setzen 

und nun stehen wir mit dem Rücken zur Wand.  

In den letzten Tagen sind wir nicht zur Ruhe gekommen ---- haben überlegt --- wie 

wir es schaffen könnten --- dieses „Übel“ abzuwenden.  

Wir haben nur eine Chance, nämlich die, dass auch WIR professionell an die 

Öffentlichkeit treten. Dies bedeutet Aufklärung von unseren Fachleuten sowie die   

Gegendarstellungen zu den beanstandeten Aussagen diverser sgn. „Tierschützer“ 

und diese über die Medien öffentlich zu machen. Was ist wahr und was wird falsch 

dargestellt – dies gilt es den Menschen „draußen“ zu erklären. 



Nochmals ---- wenn diese Novelle (diese wurde an die Landesverbände im Frühjahr 

verschickt) umgesetzt wird, ist unser aller HOBBY – welches unsere Eltern, 

Großeltern und Urgroßeltern aufgebaut haben ---- dem Ende sehr, sehr nahe.  

Wenn es uns z.B. gelingen würde, dass jeder Verein – FÜR unser HOBBY - eine 

Zahlung von Euro 100,- bis 150,- auf das Konto: IBAN AT37 3430 3800 0151 6327 

machen würde, hätten wir eine Basis geschaffen --- mit der wir bereits die ersten 

Schritte umsetzen könnten. Es handelt sich hier um ein RÖK-Konto, welches 

ordnungsgemäß von unserer Kassiererin verwaltet und natürlich von unseren 

Kassaprüfern geprüft wird. Jeder noch so kleine Unterstützungsbeitrag von z.B. 10, 

15 oder auch 20 Euro trägt zum gemeinsamen Vorhaben bei und wir bedanken uns 

im Namen der Kleintierzucht schon im Voraus. Zusätzliche Ideen von euch oder auch 

die Gewinnung von Sponsoren, die auch durch den Weiterbestand unseres Hobbys 

einen „Nutzen“ haben – begrüßen wir.  

Der RÖK wird natürlich ebenfalls seinen finanziellen Beitrag durch Aufstockung des 

eingegangenen Beitrages beisteuern. Die Höhe der Aufstockung des Betrages 

erfolgt den Statuten entsprechend nach Abstimmung im Bundesvorstand. 

Es ist oftmals schwer, dass ein „HILFERUF“ – der dieses Schreiben wirklich darstellt 

--- nicht den Beigeschmack eines Bettelbriefes erhält. Aber ihr könnt uns glauben --- 

es liegt uns mehr als nur am Herzen, dass all das, wofür wir ALLE die letzten 

Jahrzehnte gearbeitet und auch oftmals gekämpft haben, das Recht hat – weiter zu 

bestehen.  

Daher nochmals die BITTE – bedenkt was das ENDE der KLEINTIERZUCHT für uns 

und die Nachwelt bedeutet! Nur GEMEINSAM können wir es schaffen! 

Zum Abschluss möchte ich in eigener Sache -  euch ein Sprichwort ans Herz legen: 

„Du musst bereit sein, die Dinge zu tun – die andere niemals tun werden, um die 

Dinge zu haben, die anderen niemals haben werden.“ ------- Les Brown 

 

DANKE, dass ihr euch Zeit genommen habt, das Schreiben zu lesen – und DANKE, 

all jenen, die sich einsetzen, dass unser Hobby weiterhin ein wichtiger Teil unseres 

Lebens sein wird. 
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